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Gemeinderar alS Landtag.
BeschtußproloKoL

der öffentliche« Sitzung vom 1. Juni LVSL.
Vorsitzender: Präsident Dr . Danneberg.
L. Mitteilung.

Berichterstatter GR. Breitner:
2 . P . Z. 5388, P . 2. Die Gesetzesvorlage betreffend die

Einhebung einer Gemeindeabgabe vom Wertzuwachse
von Liegenschaften im Gebiete der Stadt Wien wird mit folgen¬
den Abänderungen beschlossen:

1. § 10 hat zu lauten: 1. Ergibt sich ein begründeter Ver¬
dacht, daß die das Entgelt für die Liegenschaft betreffenden Ver¬
einbarungen im Kaufverträge nicht richtig und vollständig ange¬
geben sind, so ist die Gemeinde Wien berechtigt, in den abgabe¬
pflichtigen Kaufvertlag an die Stelle des Käufers cinzutreten.
Macht sie von diesem Rechte Gebrauch, so ist sie aus dem Kauf¬
verträge in gleicher Weise berechtigt und verpflichtet wie der
Käufer. Allfällige außer dem Kaufpreise genannte Nebenbedin-
gungen aber, welche von der Gemeinde nicht oder nur mit
unverhältnismäßigen Kosten erfüllt werden können und sich durch
einen Schätzungswert ausgleichen lassen, werden. durch dessen
Leistung erfüllt; lassen sie sich auch durch einen Schätzungswert
nicht ausgleichen, so gelten sie als nicht beigesetzt. Eine Be¬
dingung, wonach der Kaufvertrag nur gelten soll, wenn die
Gemeinde nicht von ihrem Eintrittsrechte Gebrauch macht, oder
wonach er als aufgelöst zu betrachten ist, wenn dieser Fall ein-
tritt , ferner alle Bestimmungen, die für den Fall des Eintrittes
der Gemeinde vorgesehen werden, gelten gleichfalls als nicht
beigesetzt.

2. Die Bestimmungen über dieses Eintrittsrccht finden keine
Anwendung: s) bei Kaufverträgen, durch die der Bund eine
Liegenschaft erwirbt, b) bei Kaufverträgen, welche die Ueber-
tragung an Verwandte in aufsteigender Linie, zwischen Ver¬
schwägerten ersten Grades und zwischen Geschwistern zum Gegen¬
stände haben, c) bei Kaufverträgen, durch die verhältnismäßige
Anteile an einer Liegenschaft zwischen Miteigentümern übertragenwerden.

3. Hingegen sind hinsichtlich des Eintrittsrechtes der Ge¬
meinde Verträge, durch welche Liegenschaften gegen andere Sachen
als Liegenschaften getauscht werden, den Kaufverträgen gleichzu¬
halten. Wird in einem solchen Falle vvm Eintrittsrechte Gebrauch
gemacht, so kann die Gemeinde, wenn sie die in Tausch gegebene
Sache nicht oder nur mit uuverhältnismäßigen Kosten beschaffen

kann, an deren Stelle ihren nach Vorschrift des Gebührengesetzes
zu ermittelnden Wert leisten.

4. Die Gemeinde muß das ihr zustehende Eintrittsrecht
innerhalb 30 Tagen geltend machen. Diese Frist beginnt mit
dem Tage der vollständig und ordnungsgemäß erstatteten An¬
zeige im Sinne des § 17, Absatz1. Diese Anzeige kann rechts¬
wirksam auch vom Erwerber erstattet werden. Werden zwei An¬
zeigen erstattet, so beginnt die Frist mit dem Tage, an dem
wenigstens eine der beiden Anzeigen den obigen Bedingungen
entsprechend erstattet ist. Die bloße Anzeige ohne Vorlage der
im Z 17, Absatz1 geforderten Beilagen ist nicht als vollständig
und ordnungsgemäß im Sinne dieier Bestimmungenanzusehen
und es beginnt der Lauf der 30tägigen Frist erst mit dem Tage
der letzten Ergänzung der Anzeige.

5. Die Entscheidung darüber, ob der den Eintritt recht¬
fertigende Verdacht begründet ist, trifft nach freiem Ermessen
eine Kommission, die aus drei vom Gemcinderate aus seiner
Mitte gewählten Mitgliedern und zwei vom Bürgermeister zu
bestimmenden Beamten des Wiener Magistrates besteht, von
denen einer ein rechtskundiger sein muß. Die Wohl hat nach den
analogen Bestimmungen der Gemeindewahlordnung zu erfolgen
und für fünf Jahre oder bis zum allfälligen früheren Ablauf
der Mandatsdauer zu gelten. Die Kommission wählt eines der
ihr angehörenden Gemeinderatsmitglieder zum Vorsitzenden und
eines zum Vorsitzendenstellvertreter. Sie ist bei Anwesenheit von
mindestens zwei Gemeinderatsmitgliedern und einem Beamten
beschlußfähig. Der Vorsitzende stimmt mit; bei gleichgeteilten
Stimmen gibt seine Stimme den Ausschlag. Im übrigen beschließt
der Gemeinderat die Geschäftsordnung der Kommission. Im Be¬
darfsfälle können mehrere solche Kommissionen gebildet Werden.

6. Der Magistrat hat dem Verkäufer seinen Verdacht unter
Angabe der Gründe mitzutcilen und ihm hiebei anheimzustellen,
binnen emer mit mindestens drei Tagen zu bemessenden Frist
seine Einwendungen zu erheben. Für die Zustellung dieses Vor¬
haltes wird hiebei die im 8 25, Absatz8 bezeichnete vierwöchige
Frist auf fünf Tage eingeschränkt und gilt der zweite Satz des
bezeichnet«! Absatzes nicht. Wird der Verdacht des Magistrates
durch die Einwendungen nicht entkräftet, so ist der Fall der
Kommission zur Entscheidung vorzulegen.

7. Entscheidet die Kommission, daß der Verdacht begründet
ist, so kann von dem Eintrittsrechte Gebrauch gemacht werden.
Die Entscheidung darüber obliegt dem Magistrate als Bemessungs-
bedörde, jedoch hat er vorher die Zustimmung des nach den
Bestimmungen des Gesetzes vom 10. November 1920, L.-G.-Bl.
für Wien Nr. 1, zuständigen Gemcindcorganes einzuholen.
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8 . Wird von dem Einirittsrechte Gebrauch gemacht , so ist
das Grundbuchsgericht von der Entscheidung zu verständigen.
Diese ist im Eigentumsblatte der in Betracht kommenden Grund¬
buchseinlage anzumcrken . Diese Anmerkung hat zur Folge , daß
alle nach Abschluß des Kaufvertrages erfolgten grundbücherlichen
Eintragungen gegen den bisherigen Eigentümer aus Antrag der
Gemeinde zu löschen sind , wenn die Gemeinde auf Grund des
Eintrittsrechtes grundbücherlich als Eigentümerin der Liegenschaft
einverleibt wird . Langt die Verständigung von der Ausübung
des Eintrittsrechtes innerhalb der 30iägigen Frist beim Grund¬
buchsgerichte ein, so ist das Eintrittsrecht rechtzeitig geltend ge¬
macht.

9 . Der Magistrat hat die Entscheidung überdies dem Ver¬
äußerer und dem Erwerber der Liegenschaft zuzustellen . Sie kann
sowohl vom Veräußerer wie auch vom Erwerber innerhalb der
Frist von 14 Tagen insoferne , und zwar bei der im H 26 be¬
stimmten Kommission , angefochten werden , als die Bemessungs¬
behörde Bestimmungen dieses Gesetzes außeracht gelassen hat.
Außerdem können Veräußerer und Erwerber gemeinsam die Ent¬
scheidung innerhalb der gleichen Frist bei der im 8 26 bestimmten
Kommission in der Richtung anfechten , daß der Verdacht un¬
begründet sei. Ueber eine Beschwerde der letztbezeichncten Art
entscheidet die im § 26 bestimmte Kommission nach freiem Er¬
messen und endgiltig . Wird dem Beschwerdeführer innerhalb
sechs Wochen von dem Tage des Einlangens der Beschwerde an
keine Erledigung seiner Beschwerde zugestellt , so gilt dies als
Verzicht auf die Rechte aus dem Eintritte . Ties ist dem Be¬
schwerdeführer über Verlangen zu bestätigen.

10 . Die grundbüchcrliche Einverleibung des Eigentums¬
rechtes aus Grund eines Kaufvertrages oder eines Tauschvcr-
trages , der nach Absatz 3 einem Kaufverträge gleichzuhalten ist,
darf nur vorgenommen werden , wenn der Einschreiter gleichzeitig
die Bestätigung der Gemeinde vorlegt , daß in dem betreffenden
Falle kein Eintrittsrecht besteht oder von dem Eintrittsrechte
kein Gebrauch gemacht wurde , oder wenn er durch Vorlage der
amtlichen Bestätigung über die vollständige und ordnungsgemäß
eingebrachte Anzeige dartut , daß die 30tägige Frist bereits ver¬
strichen ist, und wenn überdies innerhalb der nachgewicsenen
Frist eine Entscheidung des Magistrates über die Ausübung des
Eintrittsrechtes (Absatz 8) beim Grundbuchsgerichte nicht ein¬
gelangt ist ; desgleichen , wenn der Einschreiter die aufrechte Er¬
ledigung der Beschwerde (Absatz 9) vorlegt oder durch eine
Bestätigung des Magistrates nachweist , daß die Beschwerde¬
kommission innerhalb der obigen Frist nicht entschieden hat . Im
letzten Falle ist auch die Anmerkung des Eintcittsrechtes zu
löschen.

11 . Die Verbindlichkeiten des Erwerbers aus dem Ver¬
trage , in den die Gemeinde eingetreten ist, erlöschen, wenn die
Entscheidung dcs Magistrates (Absatz 9) angefochten wird , mit
dem Tage der Zustellung der abweislichen Entscheidung der Be¬
schwerdekommission , sonst mit dem Ende der 14tägigen Anfech-
tungsfrist.

12 . Die grundbücherliche Einverleibung des Eigentums¬
rechte» der Gemeinde erfolgt über deren Einschreiten auf Grund
des Kaufvertrages , in den die Gemeinde eingetreten ist, und der
rechtskräftigen Entscheidung des Magistrates über die Ausübung
des Eintrittsrechtes.

13 . Wird die Annahme der Zahlung verweigert oder ist
die Zahlung aus einem anderen Grunde nicht möglich , so kann
die Gemeinde Wien ihre Zahlungsverpflichtung aus dem Eintritte
auch durch gerichtlichen Erlag erfüllen.

II . Im ersten Absätze des ß 1b sind nach dem Worte
„mehreremale " die Worte einzuschalten : „ohne Errichtung einer
für die qrundbücherliche Einverleibung bestimmten Urkunde
(8 1, Absatz 2)."

III . Im ersten Absätze des 8 11 sind die Worte : „in zwei¬
facher Ausfertigung (Urschrift und Abschrift) " zu streichen.

Zwischen dem ersten und zweiten Satze des Absatzes 1 sind
folgende Sätze einzuschalten : „Die Vertragsurkunde ist bei

Verträgen , in welche die Gemeinde nach 8 10 einzutreten
berechtigt ist, in zweifacher Ausfertigung (Urschrift und Abschrift),
in sonstigen Fällen nur in beglaubigter Abschrift vorzulegen.
Tritt die Gemeinde in den Vertrag nicht ein, so ist die Urschrift
spätestens sofort nach Ablauf der 30 tägigen Frist (8 10 ) dem
Inhaber der Präsentationsrubrik (8 17 , Absatz 2) zurückzustellen ."

IV . Im ersten Absätze des 8 17 sind die Worte : „von den
Mietparteien durch ihre Unterschrift bestätigten " zu streichen.

V. Im zweiten Absätze des 8 26 sind die Worte : „inner¬
halb der obigen Frist " zu streichen.

Berichterstatter GR . Bermann:
8 . P . Z . 13 !6 , P . 3 . Der gerichtlichen Verfolgung des

GR . Edmund Reis mann  in der Ehrenbeleidigungssache
GN . Johann Feldmann gegen den Genannten wird nicht zu¬
gestimmt.

Berichterstatter GN . Dr . Scheu:
4 . P . Z . 3844 , P . 4. Der gerichtlichen Verfolgung des

GR . Johann Feldmann  in der Ehrenbeleidigungsfache GR.
Edmund Reismann gegen den Genannten wird nicht zugestimmt.

Berichterstatter GR . Bermann:
5 . P . Z . 4132 , P . 5 . Der strafgerichtlichen Verfolgung

des GR . Edmund Neismann  in der Ehrenbeleidigungssache
Alfred Popper gegen den Genannten wird nicht zugestimmt.

Berichterstatter GR . Th aller:
6 . P . Z . 4426 , P . 6 . Der strafgerichtlichen Verfolgung der

GRe . Franz Kurz  und Heinrich Ferenz  in einer Strafsache
8 83 Strafgesetz wird nicht zugestimmt.

Gemeindemr.
Weschtußprotokoll

der öffentlichen Sitzung vom I . Juni LSSS.
Vorsitzende : Bg .n. Reumann und VB . Hoß.
1 . , S . und 4 . Mitteilungen.
8 . Eingebrachte Anträge.

Berichterstatter GR . Breitner:
3 . P . Z . 5342 , P . b . Der Magistrat wird ermächtigt,

im Zuge der Ausgleichsverhandlungen mit den deutschen Besitzern
von Teilschuldverschreibungen des  1902er - Anlehens
den Besitzern die mit Gemeinderatsbeschluß vom 20 . Jänner 1922,

§ P . Z . 866 , genehmigte Aufzahlung von 200 L für 100 L Nominale
entweder iu Barem oder in Form eines fünfprozentigen Schatz¬
scheines mit zehnjähriger Laufzeit anzubieten.

Das Recht der Wahl zwischen Schatzscheinen oder barer
Aufzahlung nach Maßgabe der allgemeinen Bedingungen für die
vorzeitige Rücklösung des 1902er -Anlehens (Kundmachung de»
Bürgermeisters vom 28 . Jänner 1922 ) wird auch für die inlän¬
dischen Einlösungen offen gelassen.

S . P . Z . 5764 , P . 14 . Die Gemeinde Wien erklärt sich
bereit , der Donauregulierungskommission zur Fortführung der
Arbeiten für den Umbau der Floridsdorfer Brücke  einen
mit fünf Prozent zu verzinsenden Vorschuß von 30,000 .000 L
unter der Voraussetzung zu leisten , daß zu dem gleichen Zwecke
die Bundesverwaltung einen Vorschuß von 20,000 .000 L und
das Land Niederösterreich einen Vorschuß von 10,000 .000 L
leisten . Der Vorschuß ist bei der Regelung und Aufteilung der
Auslagen für die Fortführung der Donauregulierungsarbeiten
und des Baues der Floridsdorfer Brücke in Anrechnung zu
bringen , jedenfalls aber samt Zinsen dann zurückzuerstatten,
sobald der Erlös des Anlehens verfügbar sein wird , das zur
Beschaffung weiterer Mittel für die Fortsetzung der Donau¬
regulierungsarbeiten , insbesondere des Baues der Floridsdorfer
Brücke in Aussicht genommen ist. Die Auslage wird auf den
Reservefonds verwiesen.
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Berichterstatter VB . Emmerling:
7 . P . Z . 4368 , P . 5 . Für die Herstellung von Hoch-

spannungsfreileitungsanschlüssen und Transformaiorenanlagen
sowie den Einbau von Ueberspannungsschutzapparaten im
Ueberlandnetze  wird ein Sachkredit von 110 .000 .000 L
genehmigt , von welchem Betrage 70 .000 .000 L ans Gruppe ^ ./IV
und 40,000 .000 L auf Gruppe LH des Jnvestitionswirtschafts-
planes 1922 verwiesen werden.

8 . P . Z. 5727. P . 6. Ein Sachkredit von 60,000.000 L
für die Anschaffung zweier Economiser für die Hochleistungs¬
kessel, System Burkhardt , Kraftwerk Ebenfurth  wird
genehmigt.

S P . Z . 5728 , P . 7 . Das für die Herstellung von
1500 Mir t i n st all a ti o n e n der Aktion VII erforderliche
Mehrerfordernis von 9,000 .000 L wird genehmigt . Die Miete
per Auslaß und Monat wird mit dem feststehenden Betrage von
120 L festgesetzt.

Lv P . Z 5730 , P . 8. Das zufolge Gemeinderats¬
beschlusses vom 14 . November 1917 , P . Z . 10263 , mit der
Aktiengesellschaft der Emaillierwerke und Metallwarenfabriken
„Austria " abgeschlossene Uebereinkommen über die Ausübung
und Verwertung des den städtischen Elektrizitätswerken verliehenen
Patentes  vom 22 . September 1909 , Nr . 39972 , auf einen
„Kehrichtsammelkübel  mit Tragvorrichtung " wird unter
der Bedingung einverständlich aufgehoben , daß die Gesellschaft
in rechtsverbindlicher Weise erklärt , aus diesem Uebereinkommen
an die Gemeinde Wien keinen wie immer gearteten Ersatzanspruch
oder eine sonstige Forderung zu besitzen.

LL . P . Z . 5731 , P . 9 . Ein Kredit von 150,000 .000 L
für den Ausbau der Benzolanlage im GaswerkeLeopoldau
wird genehmigt . '

LS. P . Z. 5732 , P . 10. Die Legung des restlichen defini¬
tiven Gleises der städtischen Straßenbahnen  auf der
Florivsdorfer Brücke in Wien , 2 . Bezirk , wird nach dem vorge-
legtcn Plane und Kostenvoranschlage genehmigt . Für die Kosten
von 27,500 .000 L wird ein Sachkredit in gleicher Höhe be- s
willigt , welcher im geänderten Jnvestitionswirtschaftsplans für !
das Jahr 1922 unter Kapitel I/Il , Post 7 , bedeckt ist. Dem !
Bauführer wird ein zweifacher Ueberstundensatz täglich gewährt.

LS. P . Z. 5769 , P . 11. Die Ausstellung einer Haftungs¬
erklärung der Gemeinde Wien an das Bundesministerium für
Finanzen zur Erlangung eines der Gemeinde Wien für die
Lagerhäuser  der Stadt Wien beim Zolloberamte einzu- .
räumenden Zollkredites im Betrage von 300,000 .000 L gegen
Einziehung der gegenwärtig über den,  bisher bewilligten Zoll-
kredit erliegenden Haftungserklärung vom 31 . März 1921 wird
genehmigt.

Berichterstatter GR . Alt:
L4 P . Z . 5749 , P . 12 . Die Gemeinde Wien gibt dem

Oesterreichischcn Verkehrsbureau , Ges . m. b. H ., die im vor¬
gelegten Lageplan grün angelegten Teile der Parzelle 1899 in
Einl .-Z 1490 1. Bezirk und der Parzelle 1919/1 öffentliches
Gut 1. Bezirk sowie der Parzelle 1655 in Einl .-Z . 1316
6 . Bezirk im Gesamtausmaße von rund 480 m ? unbeschadet
deren Benützung durch die Wienflußanlagen , zur Errichtung
eines Zentralgebäudes für ihren Geschäftsbetrieb auf die Dauer
von 20 Jahren , gerechnet vom Tage der Genehmigung dieses
Vertrages durch den Wiener Gemeinderat , unter gewissen
Bedingungen in Bestan  d . Die zu erteilende Baubewilligung
wird , vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauver¬
handlung , bestätigt.

Berichterstatter GR . Bauer : !
LS. P . Z. 5768 , P . 13. Die Bundeshauptstadt Wien

widmet zur Linderung der Not der von der Explosions¬
katastrophe in Blumau  Betroffenen , einen Betrag von
5,000 .000 L . Zur Deckung dieser Ausgabe wirb zur 'AusgaLs-
rubrik 209/In ein Zuschußkredit in der Höhe des Erfordernisses
bewilligt.

Berichterstatterin Frau GR . Dr . Furtmüller:
LS P . Z. 5389 , P . 1. Die Taubstummenanstalt

der Stadt Wien in Döbling , Hofzeile Nr . 15 , wird mit Ende
des Schuljahres 1921/22 zeitweilig geschloffen.

Berichterstatter GR . Hackl:
17 . P . Z. 5380, P. 4. Die Gemeinde Wien namens des

Wiener Bürgerspitalfonds überläßt dem Paul Glaser , Wirkwaren¬
fabrikanten in Wien , die Liegenschaften Eml .-Z . 1815 bis 1824
des Grundbuches Unter -Meidling im Ausmaße von zusammen
4956 25 in ? im Tauschwege  gegen die Liegenschaften Einl .-
Z . 3015 bis 3021 , 3023 bis 3029 , 3034 bis 3036 , 3042 , 752,
3063 bis 3069 , 3071 bis 3078 , 3088 bis 3093 , 3096 bis
3098 des Grundbuches Favoriten im Ausmaße von 18 .245 in?
und die Liegenschaften Kat .-Parz . 492 bis 494 , 497 , 498 in
Einl .-Z . 548 des Grundbuches Simmering im Ausmaße von
6216 in ? unter nachstehenden Bedingungen:

1. Die Tauschgründe werden gegenseitig übergeben , wie sie liegen und
stehen und vollkommen satz- und mit Ausnahme der aus den Liegenschaften
des Grundbuches Favoriten zugunsten der Gemeinde haftenden Reallastcn auch
vollkommen lastenfrei übertragen . Sine allenfalls beanspruchte Schadloshallung
wegen Auflassung der Kleingärten ist von Paul Glaser zu tragen.

2 . Die Gesamtheit der beiden Tauschobjekte wird als vollkommen gleich-
wertig angenommen , eS findet also keine Aufzahlung von der einen oder
anderen Seite statt.

3 . Die von der Heeresverwaltung für die Tauschgründe im 10 . Bezirke
zu leistende Schadenvergütung gemäs; de» KriegSleistungSgesetzeS fällt dem
Wiener BürgcrspitalfondS , beziehungsweise der Gemeinde Wien zu.

4 . Bei der Verbauung der Tauschgründe in Meidling sind die bestehenden
BcrbauungSvorschriften einzuhatlen und insbesondere die Gafsenfafsaden im
Einvernehmen mit dem Stadtbauamte auSzugcstalten . In dem auf der Bau¬
stelle 3 zu errichtenden Gebäude dürfen keine Werkstättenränme untcrgebracht
werden.

5 . Paul Glaser ist verpflichtet, die ihm überlassene » Tauschgründe an der
Flurschützstraße spätestens bis Lude 1923 zu verbauen und erlegt zur Sicher-
strllung dieser Verpflichtung ein Haftgeld von IO Millionen Kronen entweder in
Form einer KautionShypothek mit Rangordnung oder durch Erlag pupillar-
sicherer Wertpapiere oder durch Garantie einer Großbank . Diese » Hafigeld
verfällt bei Nichteinhaltung der obigen Frist zugunsten des Wiener Bürger-
spitalsonds.

6 . Sollte Paul Glaser die bis 31 . Dezember 1923 unverbaut gebliebenen
Baustellen 5 , 6, 9 und 10 verkaufen wollen , steht der Gemeinde Wien das
RückkaufSrecht zu.

7. Sämtliche mit diesem Srundtausche und seiner grundbvcherlichrn
Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren und Abzaben gehen zu Lasten
der Oesterreichischcn Länderbank, beziehungsweise de- Paul Glaser dergestalt , daß
der Gemeind « Wien oder dem Wiener Bürgerspitalfond » aus diesem Tausch¬
geschäfte keine wie immer Namen habenden Auslagen erwachsen.

L8 . Wahl  von drei VertrauenspersonendeS Gefangenen¬
hauses des Landesgerichtes Wien I (GRe . Beer , Frau Popp
und Reininger ) und von drei Vertrauenspersonen des Gefangenen¬
hauses des , Bezirksgerichtes Margareten (GRe . Frauen Appel¬
feld , Königstätter und Welsch ).

Berichterstatter GR . Speiser:
LS . P . Z. 5719, P . 2. Der Arbeitsvertrag mit dem Ver¬

bände der Handels -, Transport - und Verkekrsarbeitcr und
Arbeiterinnen als Vertreter der in den Lagerhäusern  der
Stadt Wien bediensteten Arbeiter und Arbeiterinnen wird ge¬
nehmigt.

SS . P . Z. 5720 , P . 3. Die den Pensionsparteien
aus dem Stande der Kollektivvertragsbediensteten
mit dem Gemeinderatsbeschluß vom 7. April 1922 , P . Z.
3757 , bewilligten Anzahlungen auf die Erhöhung ihrer Pensions¬
bezüge werden für jene Pensionsparteien , die seinerzeit tatsächlich
in den Dienst der Gemeinde oder einer Unternehmung über¬
nommen wurden , mit Wirksamkeit vom 1. Juni 1922 erhöht:
Für männliche Angestellte im Ruhestände mit 20 anrechenbaren
Dienstjahren und darüber auf 31 .000 L , für männliche An¬
gestellte im Ruhestände unter 20 anrechenbaren Dienstjahren auf
24 .000, L , für weibliche Angestellte im Ruhestande aus20 .000 L,
für Witwen nach Angestellten auf 13 .000 L und für Vollwaisen
nach einem Angestellten zusammen auf 8000 L . Den Bezugs¬
berechtigten von außerordentlichen (unbefristeten ) Zuwendungen
der städtischen Leichenbestattung werden obige Anzahlungen im
halben Ausmaße bewilligt . Im übrigen bleibm die Bestimmungen
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des Gemeinderatsbeschlusses vom 27 . Jänner 1922 , P . Z . 864,
aufrecht.

2 t . P . Z . 5492 , P . 19 . Den Mitgliedern des Steno¬
graphenamtes  des Wiener Gemeinderales wird für den
Monat Mai 1922 einschließlich einer einmaligen Zuwendung
eine außerordentliche Mehrzahlung in der Höhe des 14 2 fachen
ihrer normalen „Entlohnung " für diesen Monat bewilligt.

22 . P . Z . 5689 , P . 20 . I . Den . aktiveu Ange¬
stellten  des Magistrates — einschließlich der dem Magistrate
zugeteilten llnternehmungSangestcllten — und des Kontrollamtes,
deren Bezüge mit Gemeinderatsbeschluß vom 19 . Juli 1921,
P . Z . 8777 (Punkt 1 und 10) geregelt wurden , den dem
Gesetze vom 3. Juli 1919 , L.-G .-Bl . Nr . 193 , unterstehenden
Lehrpersonen , den Bediensteten der städtischen Feuerwehr und
den Angestellten der städtischen Unternehmungen , auf welche der
Gemeinderatsbeschluß vom 3. August 1921 , P . Z . 8790,
Anwendung findet , sind , soferne sie ihre Bezüge im vorhinein
erhalten , am 1. Juni 1922 die um 500 X vermehrten schema¬
mäßigen Bezüge sechsfach, beziehungsweise für Verheiratete
6 4fach genommen und die einfachen Familienzulagen flüssig zu
machen.

Die bei den bisherigen Bezugsauszahlungen erlassenen
Bestimmungen über die Auszahlung der Bezüge an die von der
Gemeinde Wien übernommenen Angestellten des Landes Nieder¬
österreich , an erkrankte Angestellte und an solche, denen auf
Grund früherer Beschlüsse Mehrzahlungen bewilligt wurden,
über die Voraussetzungen der Gewährung (Stichtag 1. Juni
1922 ) sowie über den Abzug der Beiträge zur städtischen
Krankenfürsorgeanstalt gelten auch für diese Auszahlung.

Der Gemeinderatsausschuß 1 wird ermächtigt , für die Mit¬
glieder des Stenographenamtes des Wiener Gemeinderates im
Rahmen der vorstehenden Bestimmungen eine Mehrzahlung zu
beschließen.

II . Die Auszahlung des Zuschusses aus Anlaß des Abbau¬
gesetzes für die Zeit vom 1. bis 10 . Juni 1922 mit den sich
aus der Kundmachung des Bundesministeriums für soziale
Verwaltung vom 8. Mai 1922 ergebenden Beträgen wird
genehmigt.

III . Das von der Gemeinde Wien abzüglich des BundeS-
beitrages zu bedeckende Erfordernis für die Mehrzahlung im
Betrage von 387,793 .000 X und für die Zuschüsse nach
dem Abbaugesetze an die Aktiven und Pensionsparteien im
Betrage von 26,709 .000 X , somit insgesamt im Betrage von
414,502 .000 X , wird genehmigt und auf den Reservefonds
verwiesen.

23 P . Z . 5755 , P . 21 . Mit Wirksamkeit vom 2 . April
1922 gelten für die einem Arbeitsvertrage unterstehenden Be¬
diensteten des städtischen La st kraftwage nbetriebes
die nachstehenden Ansätze für die Ueberstundenentlohnung und
die sonstigen vertragsmäßigen Zulagen : Ueberstunden ») Lenker
760 X , d) Hilfsarbeiter 640 X , Zehrgeld , Nächtigung 460 X,
Ueberlandzulage 1040 X , Nachtzulage 110 X , Professionisten-
zulage , wöchentlich von 2960 X bis 5920 X . Das sich ergebende
bedeckte Mchrerfordernis von 17,000 .000 X wird genehmigt.

24 . P . Z. 5763, P . 22. Der derzeit geltende Kollektiv¬
vertrag zwischen der Gemeinde Wien und dem Verbände der
Handels -, Transport - und Verkehrsarbeiter und Arbeiterinnen
Oesterreichs über die Arbeitsbedingungen im Betriebe der „Ge¬
meinde Wien — städtische Leichenbestattung"  wird mit
den vorgeschlagenen Abänderungen genehmigt.

28 . P . Z . 5765 , P . 23 . Ein Zuschußkredit von 9,000 .000 X
zur Ausgabsrubrik 104/3 „L e i ch e n k oft en b eiträg  e " für
das Verwaltungsjahr 1922 wird genehmigt.

2 « . P . Z / 5767 , P . 24 . Dem Direktor des Taub¬
stummeninstitutes  in Wien , Fritz Bisst , wird zum Zwecke
einer Studienreise nach Berlin im Anschlüsse an seine Reise nach
Hildeshcim zur Versammlung des Bundes deutscher Taub¬
stummenlehrer eine Subvention im Betrage von 50 .000 X be¬
willigt.

Berichterstatter GR . Dr . Fränkel:
27.  P . Z. 5771, P . 15. Der zweite Vierteljahrsbericht

der Wasserkraftwerke -Aktiengesellschaft („Wag ") über den Bau¬
fortschritt in der Zeit vom 1. Februar bis 30 . April 1922 wird
genehmigt.

Berichterstatter GR . Richter:
28.  P . Z. 5747, P . 16. Gemäß dem Plane des Stadt-

bauamtes , M .Abt . 18 , 1479/21 , wird die Iagdgasse  in der
Strecke von der Gudrnnstraße bis zur Quellenstraße im 10 . Be¬
zirke aufgelassen;  demnach werden die in diesem Plane gelb
überzogenen Baulinien außer Kraft gesetzt und die rot schraffierten
Linien als Baulinien neu genehmigt.

2S . P . Z . 5748 , P . 17 . In Abänderung des Gemeinde¬
ratsbeschlusses vom 28 . Oktober 1920 , P . Z . 15847 , wird die
zukünftige Bewirtschaftung der städtischen Park¬
teiche  dem Stadtgarteninspcklorate übertragen . Die Preis¬
bestimmung der im Handverkaufe abzugebenden Fische und Krebse
wird ihm überlassen . Als Sachverständiger in Fischereiangelegen¬
heiten wird ihm der Bauinspektor im Wiener Stadtbauamte
Ing . Daniel Doppelreiter zur Seite gestellt.

8V . P . Z. 5770 , P . 18. Die Instandsetzung sowie die
Aus - uno Umgestaltungsarheiten für den magistratischen Amts¬
betrieb in den früheren LandeSfond shäufern  im
1. Bezirke , Landesgerichtsstraße 10 und Rathausstraße 9 , welche
zufolge deS Trennungsgesetzes in das Eigentum der Gemeinde
Wien gekommen sind , werden mit dem Kostenbeträge von
26,330 .000 X genehmigt und gleichzeitig ein zweiter Zuschuß¬
kredit in der Höhe von 18,910 .000 X zur Ausgabsrubrik 501/1 ä,
ferner je ein zweiter Zuschußkredit von 3,500 .000 X zur Aus¬
gabsrubrik 519/3 und für den Teilbetrag von 1,920 000 X zur
Ausgabsrubrik 522/2 bewilligt . Diese drei Zuschubkredite sind
auf die Reserven für unvorhergesehene Ausgaben zu überweisen.

81 . Dr i n g li chkeit s a n tr a g des GR. Haider
betreffend die Entlassung des Straßenbahnangestellten Faimann.

Weschkußprotokoll
der vertraulichen Sitzung vom I . Juni 1S22.
Vorsitzender : VB . H o ß.

Berichterstatter GR . Richter:
P . Z . 1950 . Ter Frau Emilie Ha liier,  Gattin des

Chefs der französischen Militärmission in Wien , wird in dank¬
barer Würdigung ihres charitativen Wirkens zur Linderung der
Notlage der Wiener Bevölkerung die Eiserne Salvatormedaille
der Stadt Wien verliehen . Dem Kapitän d e M u z e t wird in
Würdigung seiner im Nahmen . des Wohltätigkeitswerkes der
Frau Hallier erworbenen Verdienste um die Wiener Bevölkerung
der Dank und die Anerkennung des Wiener Gemeinderates aus¬
gesprochen . _

Ausschuß
IUr

Ernährungs- und Wirtschastsangelegenheiten.
Bericht

über die Sitzung vom 24 . Mai 1922.
Vorsitzender : GR . Jser.
Amtsf . StR . : Kokrda.
Anwesende : VB . H o ß, dieGRe . Alt , Benisch , David,

Hedorfer , Komrowsky , Lötsch,  Josef Müller , Preyer,
Schmutzer , VavrouLek,  und Johann Witzmann,  ferner
Ob .MagR . Dr . Wanschura,  Mag .Sekr . Dr . Hießman-
seder,  Vet .Amtsdior . Dr . Juritsch  und Marktamtsdior.Winkler.  '

Entschuldigt : Die GRe . Hackl , Huber , Körber  undL i n d er.
Schriftführer : Mag .Sekr . Dr . Hartl.
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Berichterstatter StR . Kokrda:
(AuSsch. Z. 688. M.Abt. 45, 1949.) Die Benützung der

städtischen Liegenschaften Landt. 7, 433, Kat.-Parz. 136/1, 135,
134, 311 und 66 in der Katastralgemeinde RapnerSdorf zur Er¬
richtung einer auf 16 Holzmasten geführten Hochipannungöfreileituug
Wird nach dem Vorlageberichte des MagiftraieS unter den in der
Aufnahmrschrift vom 17. Mai 1922 festgesetzten Bedingungen ge¬
nehmigt.

(AuSsch. Z. 691. M.Abt. 45, 2974.) Die Gemeinde hält eS
für nicht angebracht, daß anläßlich der geplanten Veranstaltung von
Konzerten im Burggarten der ganze Park in den frühen Abend¬
stunden der erholungsbedürftigenBevölkerung entzogen werden soll.

Berichterstatter GR. Alt:
(AuSsch. Z. 614, M.Abt. 45. 6013/21.) Dem Richard Max

Schneider werden Teile der BürgerspitalfondSzellen 1436 und 1437,
Einl.-Z. 1694 Grundbuch Favoriten, am Laaerberge zur Ge¬
winnung von Sand und Schotter im Ausmaße von 5000 m? bis
zum 31. Oktober 1926 gegen Entrichtung eines Betrages von
1,000.000 L unter den festgesetzten Bedingungen überlasten.

Berichterstatter GR. Benisch:
(AuSsch. Z. 685, M.Abt. 46. 4367/21.) Dem Allgemeinen

Rechtsschutz- und GewerlschaftSvereine für Oesterreich wird die Mit¬
benützung deS Turnsaales der K.V.Sch. 10. Uhlandgasse1 an zwei
m Einvernehmen mit, der Schulleitung festzusetzenden Wochentagen
von 7 biS 9 Uhr abends zur Abhaltung von Turnübungen gestattet.

(AuSsch. Z. 686, M.« bt. 46, 1801.) Dem Ansuchen deS
OberlandesgerichtesWien, die Gemeinde Wien möge zufolge der
ihr nach dem BundeSgesctze vom5. April 1922, B.-G.-Bl. Nr. 229,
obliegenden Verpflichtung, sämtliche Erfordernisse für das Gewerbe¬
gericht, insbesondere die Beheizung und Beleuchtung für die Räume
deS GcwerbegerichteSunemgcltlich beistellen, keine Folge gegeben.
Im Sinne dieses Gesetzes werden dem GrwerbegerichteWien,
besten bisherige Räume im städtischen Gebäude 8. Schlefinger-
plotz2 als AmtSräume weiterhin unentgeltlich überlasten. Die Ueber-
laflung deS Raumes top. Nr. 57 im 2. Stocke dieses Gebäudes
an die Reichsgewerkschaft der niederösterreichischen Gerichtskanzlei-
und Grundbuchsbeamten wird widerrufen.

(AuSsch. Z. 693, M.Abt. 36, 3181/I/U.) Mit der Durch¬
beratung der PlatzzinSerhöhungen wird das bisherige „KioSk-
komitee* betraut; an Stelle des GR. Roth tritt GR. Preyer. Den
Komiteeberatungen werden Vertreter der M.Abt. 36, 40, 45 und
53 beigrzogen.

(AuSsch. Z. 694, M.Abt. 46, 1266.) Dem HauSausseher deS
AmtShauseS 10. Loxenburgerstraße 43/45 werden behufs Gemüse¬
anbaues die Rasenflächen des HauSgartenS im obigen Amtshause
für die Zeit bis 1.' November 1922 unter nachstehenden Be¬
dingungen überlasten: ^ Der Gemüseanbau darf nur in einer Ent¬
fernung von 1 m von den Rändern der Rasenflächen erfolgen.
Der Gesuchsteller hat einen Pachtzins von 1000 L zu entrichten.
Bei seinerzeitiger Rückstellung hat der Gesuchsteller die Anlagen
wieder in den früheren Zustand zu versetzen.

(AuSsch. Z. 695, M.Abt. 4S, 1139.) Dem Vereine „Die
Bereitschaft" wird der Vorraum im 1. Stocke rechtsseitig vom
Stiegenaufgange de« AmtShauseS 17. Elterleinplatz 14 an jedem
Freitag von 7 bis 8 Uhr abends gegen die für Lehrzimmer in
Schulgebäuden geltende Abnutzungsgebühr von 300 L pro Wochentag
und Jahr gegen Widerruf zur Benützung für Kanzleizwecke überlasten.

(AuSsch. Z. 696, M.Abt. 46, I486.) Dem mit den Reinigungs¬
arbeiten in den AmtSräumen der M.Abt. 14, 6. Stumpergaffe 10,
betrauten Hausbesorger Ferdinand Kleinmeher wird ab 1. April 1821
auf die Dauer der außerordentlich erhöhten Reinigungsarbeiten
durch die Auszahlung der Arbeitslosenunterstützungenin diesem
Gebäude für diese Reinigungsarbeiten eine Zulage von monatlich
2000 L bewilligt.

Berichterstatter GR. Hedorfer:
(AuSsch. Z. 692, M.Abt. 45, 8332.) Die geplante Stock-

werkLaufsetzung auf dem städtischen Hause 3. Landstroßer Haupt¬
straße 98 und auf dem Bürgerspitalsondshause4. Goldegaafle 28

auS dem Erträgnisse der allgemeinen MietzinSabgabe wird zur
Kenntnis genommen.

BerichterstatterGR. Lötsch:
(AuSsch. Z. 681, M.Abt. 28, 127.) Der Firma Oesterreichische

Siemens L Schnckertwerke wird über ihr Ansuchen vom 30. De¬
zember 1921 die an ihre Realität angrenzende Hälfte des Stroßen-
grundes der Wehlistraße zwischen Weschelstraße und Schalichgaffe
im 2. Bezirke gegen eine jederzeit mögliche halbjährige Kündigung,
gegen Zahlung eines jährlichen Pachtzinses von 127.000 L, gegen
Erlag eines HaftgeldeS von 127.000 L und gegen genaue Ein¬
haltung der in der Aufnahmeschriftvom 7. Februar 1922 mit
Nachtrag vorgeschriebenenBedingungen bestandweise überlasten.
Die Firma BunzelL Biach wird über ihr Ansuchen vom7. Jänner
1922 die an ihre Realität angrenzende Hälfte deS Straßengrundes
der Wehlistraße zwischen Weschelstraße und Schalichgaffe, die
Schalichgaffe zwischen Wehlistraße und HandelSkai und eine zur
Verbindung erforderliche DreikckSfläche an der Kreuzung der Wehli¬
straße und Schalichgaffe im 2. Bezirke gegen eine jederzeit mögliche
halbjährige Kündigung, gegen Zahlung eine» jährlichen Bestand-
zinseS von 218.000 L, Erlag eines Haftgeldes von 218.000 L
und gegen genaue Einhaltung der in der Aufnahmeschrift von
7. Februar 1922 samt Nachtrag enthaltenen Bedingungen bestand¬
weise überlasten.

(AuSsch. Z. 687, M.Abt. 45, 22952.) Für die Ueberwachung
der Krieau wird den hiebei tätig gewesenen Angestellten der Prater-
Inspektion in Anbetracht der wirtschaftlichen Verhältnisse für die
Zeit vom 1. November 1921 biS 30. April 1922 eine Vergütung
im Gesamtbeträge von 45.000 X gewährt.

Berichterstatter GR. Witz mann:
(Aussch. Z. 689, M.Abt. 45, 8280.) Die Gemeinde Wien

gestattet der Wiener öffentlichen Küchenbetriebsgesellschaft die Er¬
richtung eines GlaShauseS auf der städtischen Parzelle 509/2
Baumgarten vorbehaltlich der baubehördlichen Bewilligung.

(AuSsch. Z. 690, MAbt. 45, 3027/20.) Die MagistratS-
entwürse der Mietverträge für die PolizeikommiffariateMeidling
und RudolsSheim werden genehmigt.

(AuSsch. Z. 699, M.Abt. 45. 1776.) DaS Anbot der Firma
Böhmische GlaShüttenwerke Stupnv-BraS Leopold Stiaßny
2. Czerninplah 1 um käufliche Ueberlasiung deS nach den
genehmigten Baulinien zur Liegenschaft Einl.-Z. 619 9. Bezirk,
einzubeziehenden Straßengrundes im Ausmaße von zirka 65 7 m'̂
wird derzeit abgelehnt, da der Umbau deS HauseS nicht in Frage
kommt.

Berichterstatter Ob.Mag.R. Dr. Wanschura:
(AuSsch. Z. 697, M.Abt. 42, 1997.) In Abänderung deS

StadtralSbeschlusieS vom 9. Februar 1909, P . Z. 6418, wird der
Klcinverkauf an SamStagwerktagen auf den offenen Märkten in
den Sommermonaten(1. April bis 30. September) bis 7 Uhr
und in den Wintermonaten(1. Oktober bis 31. März) bis 6 Uhr
abends gestattet. Alle besonderen, hiemit in Widerspruch stehenden
Verfügungen treten außer Kraft. Fällt auf einen SamStag ein
Feiertag, so gilt die gleiche Bestimmung für den vorangehenden
Werktag. _

Ausschuß
für die

städtischen Unternehmungen.
Bericht

über die Sitzung vom*15. Mai 1922.
Vorsitzende: VB. Emmerling und GR . Bombek.
Anwesende: Die GNe. Danek , Erntn er , Dr. Frän kel,

Dr. Glasauer , Haider , Kurz , May , Micha l, Nacht¬
nebel , Rausnitz , Nehak , Reisinger , Rotier,  Ing.
Schmid, Schorf  ch, Ing . Seidel , Simon,  Anna Strobl,
Vaugoin und Walds am,  ferner Ob.Mag.R. Dr. Müller,
sowie die Dioren. Ing . Menzel,  Ing . Karel,  Ing.
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Spängler , Dr . Nübel , Vizedior . Ing.  Be ron,  Direktions-
rat  Peldrian.

Entschuldigt : GR . Range.
Schriftführer : Mag .R . Kirner.
Dior . Ing . Spängler berichtet zur AuSich . Z . 1311 , Str .B.

710/b über die Verlegung der Linie 5 (Transversallinie ) von
km 4 816 bis km 5 426 auS der Alferstraße und Skodagaffe in
die Langegaffe und Landongasse.

Zu diesem Gegenstände sprechen die GRe . Haider , Rotier,
Schmid und Vaugoin,  worauf die Sitzung vertagt wird.

VeztrWderrtttungeu
2. Hemeindeöezirk, Leopoldstadl.

Oeffentliche Sitzung vom 20 . Mai 1922.
Vorsitzender : BB . Max Berdiczower.
Schriftführer : Kanzleileiter Czasny.
Zum Fürsorgerat wird Alois Diinier einstimmig gewählt.
BR . Rawner  stellt den Antrag , die Besitzer der Olympia¬

garage im 2 . Bezirke , Rembrandlstraße , zu veraniassen , bei der jetzt
bei Wind hervorgerufenen fürchterlichen Staubentwicklung das
Straßcnbankett obgenannter Straße staubfrei zu gestalten.

BSft Fuchshuber  stellt den Antrag , die Bezirksvertretung
möge veranlassen , daß in der Gegend der Freudenau , HandelSkai,
Aspernallee , HasenzusahrtSftraße und Haupiallee der Ausspritzwagen
verkehrt.

BR . Sailler  beantragt , die Bezirksoertretung wolle die
Sicherheitsbehörde auffordern , daß bei Veranstaltungen , wo viele
Autos verkehren , für eine ausreichende Uebcrwachung deS Straßen¬
verkehres Sorge zu tragen ist.

BR . Plaschkes  stellt den Antrag , anläßlich einer Umschau
auf dem Markte Zur Werd den Marktiuspckloren deS 2 . Bezirkes
sür die Instandhaltung des MarkiplatzcS Im Werd die Anerkennung
der Bezirksvertretung auLzusprechen.

Der internationale Artiftrnklub „ Die lustigen Ritter " erbittet
von der Bezilksvertretung für den verdienstvollen 1 . Obmann die
Auszeichnung , daß derselbe zum Bürger der Bundesstadt Wien
ernannt werre.

Sämtliche Anträge werden genehmigend zur Kenntnis
genommen.

3 . Hemeindeöezirk , Landstraße.
Oeffentliche Sitzung vom 16 . April 1922.

Vorsitzender : BV . Adolf Lahn er.
Schriftführer : Kanzleileiter Hegedüs.
Der Bezirksschulrat Wien hat mit Zuschrift vom 15 . Februar

1922 , Z . 11v9 , auhcr die Mitteilung grmacht , daß an Stelle der
ausscheideuden Ousschulräte , beziehungsweise Ersatzmänner , Gregor
Frischauf und Alexander Körting , Ersatzmänner zu wählen sind.
Ueber Aufforderung deS Bezirksschulrates werden in den OctS-
schulral gewählt : Karl Aedisch  und Dr . Hedwig Rosst.

BR . Seitenderg  stellt an den Vorsitzenden das Ersuchen,
dahin zu wirken , daß bei der Kreuzung St . Marx die Haltestelle
deS I ' -Wagens verlegt wird . Dadurch , daß sowohl der 71er -Wagen
wie der b' . Wagen em und dieselbe Haltestelle benützen , entstehen
oft unangenehme Auseinandersetzungen zwischen dem Publikum und
den Schaffnern.

BR . Fekete  beschwert sich über die nächtlichen Ruhestörungen
durch Betrunkene und ersucht den Volsitzrudrn um Abhilfe.

6 . Hemeindeöezirk , Mariayilf.
Oeffentliche Sitzung vom 18 . Mat 1922.

Vorsitzender : BV . Alexander Langer.
Schriftführer : Kanzleileiter Handl.

Der Vorsitzende  teilt mit , daß Julius Kränzl 20 .000 L
und DirektionSadjunkt Breitzner 600 L für die Armen deS 6 . Be¬
zirkes gespendet haben , und sagt diesen Spendern namenL der Bezirks-
Vertretung den besten Dank.

Der Vorsitzende  teilt ferner mit , daß er sich wegen deS
vor dem Hoydndenkmal ausgestellten Schuhputzers mit der Markt¬
amtsabteilung für den 6 . Bezirk ins Einvernehmen gesetzt hat , welche
ihm berichtete , daß derselbe eine Bewilligung vom Bezirkspolizei --
kommiffariate Neubau in Händen habe , dort Ausstellung nehmen zu
dürfen . La diese Bewilligung ganz zu Unrecht gegeben wurde,
erklärt der Vorsitzende,  Schritte unternommen zu haben , düß
die Bewilligung außer Kraft gesetzt werde . Ebenso wurde an zu¬
ständiger Stelle um Rückziehung von Standplatzbewilligungen an
verkehrsreichen Orten , wie der Standplatz der Blumenverkäuferin
vor dem Hotel Kummer , eingeschritten . Diese Mitteilung führte zu
einer Weselrede , an der sich BR . Stein,  der die Einziehung der
Standplatzbewilligung des Würstelmaßnes Ecke Mariahilserstraße
und Amerlinggasie forderte , sowie BVSt . Schelz und BR . Bittner
beteiligen.

BR . SPud  ich bringt die Anregung , für das am Gürtel
zu errichtende ZweighauS deS VolkShuuseS Wiener Urania un¬
mittelbar unter den Mandataren der Bezirksvertretung eine
Sammlung einzuleiten , damit die Bevölkerung deS 6 . Bezirkes
an dieser Sammelaktion regen Anteil nimmt . Nach erfolgter ein¬
stimmiger Annahme deS Antrages wurde die Sammlung sofort vor¬
genommen ; sie hatte daS Ergebnis von 2L .000 L.

Der Vorsitzende  stellt den Antrag , daß für fernerhin
so wie den Herren , auch den Frauen der BezirkSvertrelung Ansuchen
von Parteien um Zuerkennung deS HelmatrechteS zur Erhebung
zugewiesen werden können . (Angenommen .)

BR . Stein  stellt den Antrag , der Bezirksvorsteher wolle
beim Bürgermeister intervenieren , daß jene Amtsstcllen , welche nick
dem Baue des ZweighauseS der Wiener Urania infolge Eingaben
und Ansuchen seitens der Direktion des VolkShauseS Urania in
Berührung kommen , dieser keine Schwierigkeiten bereiten . Der Vor¬
sitzende  verspricht , daS Geeignete in diesem Sinne zu veran¬
lassen.

BR . Mandl  stellt den Antrag , daß namentlich den Inhabern
von Gast - und Kaffeehäusern infolge deS UeberhandnchmenS der
Hundekrankheiten daS bestehende Verbot des MitnehmenS von
Hunden in dre Lokale in besondere Erinnerung gebracht wird . Jene
Gäste , welche trotz alledem diesem Verbote zuwiderhandeln , wären
unter allen Umständen entweder vom Geschäftsinhaber selbst oder
von seinem Geschäftsführer auS dem Lokale zu verweisen . Der
Vorsitzende  erklärt , diesbezüglich an den Herrn Bürgermeister
eine Zuschrift zu richten.

BR . Stein  erheb : Beschwerde , daß die Bewohner der Maria-
hilferstraße durch den in der Nacht verkehrenden elektrischen Schienen¬
hobelwagen in ihrer Nachtruhe bereits durch über zwei Monate
gestört sind und ersucht diesbezüglich um Abhilfe.

Der Bezirksvorsteher  verspricht , im Einvernehmen mit
der Direktion der städtischen Straßenbahnen das Geeignete zur
Abstellung deS UebelstandeS zu veranlassen.

7. Hemeindeöezirk , Hleuöau.
Oeffentliche Sitzung vom 17 . Mai 1922.

Vorsitzender : BV . Heinrich C. Ohr fand !.
Schriftführer : Kanzleileiter Prem.
Nach einer Mitteilung deS Vorsitzenden haben gespendet:

Fornetvan 3000 L , Karmine 5000 L , Spanicciati 2000 L , Lacken-
bacher 20oO L.

BR . Dürnbacher  weist darauf hin , daß am 22 . April
1922 in den Abendstunden eine von einer Versammlung in
Mariahilf mit Musikbegleitung heimkehrende Schar katholischer
Jünglinge in der Lerchenfelderftraße von einer Gruppe Jugendlicher
überfallen und deren Instrumente zum Großteil schwer beschädigt
wurden ; er ersucht den BezirkSvorsteher , bei den maßgebenden
Behörde « vorstellig zu werden , damit in Hinkunft dergleichen Vor»
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fälle hintangehalten und die Freiheit der Meinungsäußerung
gewährleistet werde . BVSt . Dr . Maurer  teilt mit , daß er , als
der Zusammenprall bereits erfolgt war , zufällig Augenzeuge dcS
Vorfalles wurde und sofort die Trennung der beiden streitenden
Teile versucht habe . Er bedauert solche Vorfälle , ob sie von dieser
oder jener Seite kommen mögen , da er eS als Pflicht der Mandatare
hält , sich für die Aufrechtrrhaltung der Ruhe und Ordnung im
Bezirke jederzeit einzusetzen.

BR . Rammer  ersucht den Bezirksvorfteher , bei der Direktion
der Straßenbahnen dahin vorstellig zu werden , daß durch eine
Verbesterung des Verkehres die Ueberfüllung der Straßenbahnen
hintangehalten werde . Gleichzeitig wünscht er , daß die Mitnahme
größerer GcpLcksgegenstände . welche unter den Sitzgelegenheiten
nicht untergebracht werden können , im Triebwagen und im ersten
Beiwagen untersagt werden möge . Ebenso seien die Rucksäcke unter
den Sitzgelegenheiten zu verstauen.

BR . Zu leg er weist auf den schlechten Zustand deS Holz¬
stöckelpflasters in der Zieglrrgasse hin und ersucht den Bezirks¬
vorsteher , die M .Abt . 29 veranlassen zu wollen , daß die Arbeiten
baldigst in Angriff genommen werden können.

10 . cheweindeöezirk , Javoriten.
Oeffrntliche Sitzung vom 28 . April 1922.

Vorsitzender : BB . August Sigl.
Schriftführer : Kanzleileiter Neuwirth.
Der Vorsitzende  berichtet , daß die amerikanische

KinderhilsSakrion  ihre Tätigkeit eingestellt habe , verliest ein
Verzeichnis der gespendeten Belteiounge - und Wüjchegegenstände,
schildert ausführlich das segensreiche Willen der Aktion . Der Redner
beantragt , der amerikanischen HltfSmijsion den wärmsten Dank
auszusprechen und hieran die Bitte zu knüpfen , wenn möglich im
kommenden Winter die Altion für Erwachsene , Rentner und Pfründner
aufrechrzuerhalten . (Einstimmig angenommen .)

BR . Antonie Alt gibt bekannt , daß das Depot der Mission
der Freunde  in der Laacrstraße 1 am 25 . d . M . ausgelassen
würbe und beantragt , der Mission für ihre menschenfreundliche
Tätigkeit den wärmsten Dank auszusprechen . (Einstimmig
angenommen . )

Der Vorsitzende  zollt den Mitarbeiterinnen des Frauen-
arbeitLkomiteeS , welche trotz harter Arbeit und vielfach erlittener
Unbill tapfer auSgehatten haben , vollste Anerkennung unv beantragt , !
denselben den besten Dank auSzujprechen . (Einstimmig angr » >
nommen .)

Der Vorsitzende  berichtet , daß folgende Spenden für die
Armen des 10 . Bezirkes eingelangt sind : Von Dr . Wilhelm Gut¬
mann 10 .000 L ; ein Legat der verstorbenen Marie Maier per
1000 L ; von Moritz Sox für den Verein zur Errichtung und
Erhaltung von Jugendspiclptätzen im 10 . Bezirke 10 .00t ) L . (Den
Spendern wird einhellig der beste Dank  ausgesprochen .)

Bei der nun folgenden FürsorgeraiSergänzungSwahl werden
für die restliche FunktionSdauer bis 1925 mit sämtlichen abgegebenen
Stimmen folgende Herren , beziehungsweise Frauen gewählt:
die sozialdemokratische  Pariei : Fridolin Bärnat , Josef ^
Bauer , Rudolf Beer , Felix David , Emilie Demanega , Ludwig
Drrxier . Alois Fuchs , Johann Geigenberger , Anton Korrsch , Franz
Kren » , Josef Mühlbachl , Karl Müller , Johann Polatschek , Johann
Pollak , Ludwig Schaffer , Josef Sonntag , Ignaz Spitzka , Rudolf
Siaagl , Josefiue Tomann , Leopoldine Tomaselli , Johann Trindacher,
Jakob Uidrich , Anton Wacha , Johann Wiche , Stephan WillingShoser,
Josef Woldrich , Rudolf Zickl, Karl Zippel ; für die christlich-
soziale  Partei : Paul HanSl , Johann HoderSdorfer , Luise Hrubesch,
Rudolf Kleinschnitz , August Pauser , Vinzenz Wolle !, Franz Zuba;
für die Tschechoslowakin:  Franz Bambula , Stephan Zajicek.

BR . Schleimer  beantragt die Bespritzung des oberen
Teiles der Laxenburgerstraße , da die dortselbft zahlreich verkehrenden
Amomobile viel Staub auswirbeln . BB . L >igl  verspricht , das
Erforderliche »u veranlassen.

BR . Nießner  weist auf einen sicherheitspollzeilichen Uebel-
stand hin , der darin bestehe , daß der Ecke Troststraßr und Alxinger-

gasse befindliche Bauplatz , welcher 2 m tief unter dem Straßen¬
niveau liege , nicht eingesriedet sei, und ersucht , wegen Abstellung
desselben das Geeignelr zu veranlassen.

BR - Antonie Alt ersucht den Vorsitzenden , daS Erforderliche
zu veranlassen , damit die bei der Branntweinschenke , Ecke Erlach¬
platz und Gudrunstraße angebrachten Reklametafeln entfernt werden,
weil sie den Lichtschein der daselbst befindlichen Laterne behindern.

13 . Herneindeöezirk , Kiehing.
Oeffentliche Sitzung vom 13 . Mai 1922.

Vorsitzender : BV . Franz Schimon.
Schriftführer : Kanzleileiter ProhaSka.
An Spenden sind eingelangt : 10 .000 L von Herrn Armin

Wanierka , 20 .000 L von Herrn Emil Büchl , 500 X von Frau
Winkler und 500 L von Herrn Jam Lazar.

Die Bezirkkvertretung spricht den Dank aus.
BR . Pirk er  beantragt , den Wurstverschleiß an Sonntag-

vormitlagen freizngeben , weil es der arbeitenden Bevölkerung
größtenteils unmöglich sei, noch an SamStagen Fleischwaren zu
kaufen , während die am Freitag eingekauften Waren Wurstvergiftung
verursachen können . (Angenommen)

BR . Zwaczek  macht darauf aufmerksam , daß am 1. Juni
der Stadtbahnverkehr in Form eines erweiterten Westbahnlokal-
verkchres wieder ausgenommen werden solle . Von den Haltestellen
im 13 . Bezirke solle bloß dir in Hietzing eröffnet werden . Er
beantragt , dagegen Protest einzulegeu und bei der Bundesbahn¬
direktion depntativ vorzusprechen , um die Eröffnung sämtlicher
Haltestellen , und wenn dies untunlich , hauptsächlich die von Ober -St.
Veit durchzusetzen . BR . Schmid wünscht dasselbe bezüglich Unter-
St . Veit . BN . Starzinger  will den Verkehr nicht allein über
die Gürtellinie , sondern auch über die untere Wientallime ausgedehnt
wissen . Der Antrag Zwaczek  wird angenommen und die Deputation,
bestehend aus dem Bezirksvorfteher und den BRen . Starzinger und
Zwaczek , wird am kommenden Montag bei den kompetenten Faktoren

j vorspcrchen.
! BR . Eder  wünscht die Sicherung der neuen Drahtunfriedung
! des Parkes nächst der Winckelmannst >aße und Vorkehrung gegen

die Verwüstung desselben . (An das Polizeikommissariat .)
BR . Zwaczek  beantragt die Errichtung einer umlegbaren

Barriere Ecke Rcttichzasse — Linzerstraße . — Dagegen wird zwar keine
Einwendung erhoben , doch hätten die Interessenten (Baueigcntümer,
denen durch den freien Wagcnverkehr Schaden an den Häusern

! entsteht ) eine Sammeleingabe zu verfassen.
BR . Lehninger  betreibt neuerlich die Verbesserung der

Beleuchtung in der Wrinrothcrstraße und Bergheidcngasse namentlich
auS Gründen der öffentlichen Sicherheit . Der Vorsitzende  sagt
Abhilfe zu.

Zu Fürsorgeräten werden gewählt : Eduard Reiset und Anton
Scholz.

16 . Hemeindeßezirk , Ottakring.
Oeffentliche Sitzung vom 28 . April 1922.

Vorsitzender : BV . Johann Pollitzer.
Schriftführer : Kanzleileiter Krammer.
Der Vorsitzende  gibt bekannt , daß Frau Draxler 5610 L

für die Armen Ottakrings gespendet hat und spricht für die Spende
den Dank der Bezirksvertretung aus.

Der Vorsitzende  teilt mit , daß die Turmuhr der alten
Ottakringer Kirche einer gründlichen Reparatur unterzogen und daß
der schlechte Teil des Straßenpflasters vor der Schule in der
Abelcgaffe ehestens hergestellt werden wird.

Sitzung:

14 . Bezirk : 9 . Jinft , 5 Uhr nachmittags.
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Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedingniffe u. s. w.j

linnen , fall- nicht etwas andere» angegeben ist, in der betreffenden Magistrats-
banabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden. —
Die Bedingniffe können, insoferne fie überhaupt verkäuflich find, bei der städti-
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbot¬
find in der in den Bedingniffe« vorgrschriebenen Form zu überreichen. — Auf
verspätet einlangeube oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch di« Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
«erden in der betreffenden Magistrat - , oder MagißratSbauabteilung erteilt.

Anvolausfchreivungen.
A»k »d«rirr« .

Die tn Kl-wmer» betzcletzte Zahl bezeichnet jene» Heft de» « » tSdlattes in
welche« die Anbotaurschreibungaurfahrltch enthalten ist.
9. Juni, 9 Uhr. (M.Abt. 23) Kleinwohnungsbau in dfr Drorh-

gofle im 3. Bezirke (Heft 43 ).
12. Juni, 11 Uhr. (M.Abt. 23) Spenglerarbeiten für den Bau

von acht Häusern der WohnhauSgruppe Schmelz (Heft 44 ).
— 12 Uhr . (M Abt. 23 .) Ziegeldeckerarbeiten für den Bau von

acht Häusern der WohnhauSgruppe Schmelz (Heft 44 ).

Jergevungen.
_ M.Abt. 28, S55.

AuSsch.-Beschl. v. 24. Mai.
Holzstöckelpflasterungsarbeite « in der Kiudersvital-

gafse im S . Bezirke.
Holzpslasterarbeitman SchrabetzLLo ., Betonarbeiten an Anton

Schinid,  Erd - und Pflasteri.ngsarbeiten' a» Lonrad Drescher.
M.Abt. 28, 830.

AuSsch.-Beschl. v. 24. Mai.
Holzstöckelvflasternngsarbeiken in der Zieglergasse

im 7 . B̂ezirke.
Arbeiten an' Konrad Drescher.

M.Abt. 31, 468.
^iSsch.»Beschl. v. 24. Mai.

Instandsetzung der Sohle des Hanvtnnratskanales
auf dem Reunweg von der Kleistgasse bis znr Ungar¬

gasse im S Bezirke.
Arbeiten an ,Grnndstci  n".

M.Abt. 31, 275. _
AuSsch.-Beschl. v. 24. Mai.

Instandsetzung des Hanvtnnratskanales in der
Sebastian Kohl -Gasse im SR. Bezirke.

Arbeiten an Josef Fvit.
M.Abt. 31, 280.

ÄuSsch.-Beicht, v. 24 . Mai.
Instandsetzung der Sohle des Hauvtunratskauales

in der Liuieugafse im « Bezirke.
Arbeiten an Ferdinand Peterka.

M.Abt.' SI, 182. _
AuSsch.-Beschl. v. 24. Mai.

Umbau des Hanvtnnratskanales aus dem Rennweg im
S. Bezirke.

Arbeite» an Josef Foit.

M.Abt. 2S. 643.
AuSsch.-Beschl. v. 24. Mai 1922.

Bau des Stallgebäudes LI im Schlachthofe St . Marx.
Bautischlerorbeiten an W. Steinhäuser.

M .Abt. 23, SS4.
AuSsch.-Beschl. v. 24 . Mai 1822.
Bau des Kleinwohnungshauses I « . Stillsriedvlatz.

ZimmermannSarbeitenan Brüder De zart,  Ziegeldeckcrarbeiten an
„Grundstei >i ", Lieferung und Legung der Steinzeugrohie und Klinkerplatten
andieTonwarcn - E - eomptegesellschaft.

NllgeRkürr Nachrichten re.

M.Abt. SV, 983.
AuSsch.-Beschl. v. 2t . Mai 1S22.
Einleitung von elektrischer Energie in de« Fnhrhos

des 17 Bezirkes.
Arbeiten und Lieferungen an die SiemenS - Schuckertwerke.

M.Abt. 33.  700 ._
Ausjch.-Bcichl. v. 24. Mai 1922.
Instandsetzung des Tragwerkes der Rotnudenbrücke.

Arbeiten an Waagner , Biro L Kurz.
M.Abt. 23, 613.

AuSsch-Beschl. v. 24. Mai 1922.
Instandsetzung derSchweineszallasen ans dem Borsten¬

viehmarkte in St . Marx.
Baumeisterarbeiten an Anton Waldhaufer,  Basaltoidpflasterung an

daS Basaltwerk Nadebeule.

M.Abt. 23, 678.  _
AuSsch.-Beschi. v. 24. Mai 1922.
Instandsetzung der Dächer in der Grokmarkthalle

im S . Bezirke.
Arbeiten an Julius JuhosLKomp.

M.Abt. 28, SIS.
AuSjai.-Beschl. v. 24. Mar 1922.
Holzpflasternngsarbeiten in der Jaeauingasse im

» . Bezirke . '
Erb- und PflasiernngSarbeiten an Karl V oi t l.

M.Abt. 28, 79S.
AuSsch-Beschl. v. 24. Mai 1922.
Fahrbahnumpflasterung in der Frauzensbrückenstratze

im S. Bezirke.
Erd- und Pflasternngsarbeitcn an Konrad Drescher.

M.Abt. 28, 1125.
AuSsch.-Beschl. v. 24. Mai 1922.
Pflasternngsarbeiteu in der Kaiser -Gbersdorferstratze

im LI . Bezirke.
Erd- und PslastcrungSarbeiten an Johann Schußmann.

M.Abt. 28, 950.
AuSsch.-Beschl. v- 24. Mai 1922.
Holzftöckelpflasternngsarbeiten in der Svitalgasse

Arbeiten an Holzpflaster- und Betonarbeiten an SchrabetzLKomp .,
Erd- und PflasterungSarbeitcn an Matthias I o sta l.

Lundmachungen.
Auflassung eines Läutewerkes.

Die Bundesbahndirektion Wien -West hat laut Zuschrift vom
11 . Mai 1v22 , Z . 159/lII/l , den Entwurf der Bundesverwaltung
betreffend die Auslaffung deS Läutewerkes des vom Bahnwärter-
Posten Nr . 813 bedienten HandschrankenS im Icm 6 628 der Linie
Maxing —Kaiser-EberSdorf in der Breitenfurterstraße im 12 . Be¬
zirke vom fachlichen Standpunkte für entsprechend befunden und
hierüber um Vornahme der politischen Begehung nach Maßgabe der
einschlägigen Bestimmungen der Handelsministerial -Berordnung vom
25 . Jänner 1879 , R .-G .-Bl . Nr . 19, angesucht.

Diese Amtshandlung wird vom Wiener Magistrate , Abteilung 89,
als politischer Landesbehörde am Mittwoch den 14 . Juni 1922
unter Leitung des Mag .Srkr . Dr . Ludwig Jungwirth durchgeführt
werden . Die Teilnehmer an der Amtshandlung versammeln sich am
bezeichneten Tage um 3 Uhr nachmittags an Ort und Stelle . Die
Begehungsvorlagen liegen vom 4. Juni 1932 bis zum BerhandlungS-
vor tage (einschließlich) bei dem Wiener Magistrate , Abteilungen 39
und 20 , 1. Ebendorferstraße 1, neues AmtshauS , während der
gewöhnlichen Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf . Allen Be¬
teiligten steht eS frei, bei obiger Amtshandlung zu erscheinen.
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Einwendungen gegen den Entwurf und allfällige Wünsche
können während der Auflagefrist schriftlich oder mündlich beim
Wiener Magistrate, Abteilung 3S, spätestens aber am VerhandlungS-
tage bei der AmtSabordnung selbst vorgebracht werden. Einwendungen,
welche nach Abschluß der OrtSverhandlung vorgebracht werden,
bleiben unberücksichtigt.

Diese Kundmachung dient für alle nicht besonders Verständigtenals Einladung. (M.Abt. 39, 886.)

.Sristungen, Stipendien und
FreizMhe.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jene» Heft Ke» Amtsblattes, in

Kelch em die Aurschreibung«utsührlich enthalten ist.
15. Jlllli. Freiplätze an der HandelsschuleA. Weiß' Nachfolger

(Heft 40).
Bis 15. Juni. Freiplätze an den Schulen des Frauenerwerbvereines

(Heft 42).
Bis 80. Juui. Freiplätze der Haushaltungsschule mit Oeffentlich-

keitSrecht, 6. Brückengasfe3 (Heft 42).
— Freiplätze an der GlobuS-HandelSschule8. Josef Schwarz-Gasse9

(Heft 42).
— Freiplätze an der Privat-HandelSschule Gustav Lothar Schremmcr

(Heft 42).
1. dis 15. Juli , jFreiplätze an der Hochschule für Welthandel

(Heft 42).

(Wiener Bankverein .) Die 52. ordentliche Generalversammlung des
Wiener Bankverein findet am 27 . Juni 1922 um II Uhr vormittags im
Anstaltsgebäude statt. Gegenstände der »Tagesordnung : Jahresbericht det
AdministrationSrateS , Bericht der Zensoren, Beschlußfassung über die Berwcn-
düng des Reingewinnes , Uber die Erböhung de» Aktienkapitales auf
2.500,000 .000 X durch Uedertragung eines Teilbetrages von 1.500,000 .000 X
vom . Reservefonds au« Kapital - Vermehrungen" auf „Aktitznkapitalskonto" unter
Aufstempclung de- Nennbetrages sämtlicher Aktien von je 400 X aus je
1000 X und der damit zusammenhängenden Statutenänderungen , Wahlen in
den Admiaistrati »nSrat , in daS Zensorenkollcgium unr> den Aufsichtsrat für die
Filialen . Je 25 Aktien geben da- Recht auf eine Stimme . Die Deponierung
der Aktien hat bis spätesten» 18. Juni 1922 zu erfolgen.

Eintragungen in den Erwerösteuerkataker.
Ge»erbellukeruthmll«ge«.

14 . April L» SS.
(Fortsetzung.)

Reichert L Komp., Kommanditgesellschaft — Handel mit Maschinen,
Werkzeugen und technischenArtikeln — 5. HauSlabg . 7.

Netzer L Komp., Ges. m. b. H. — Gemischtwarenhandel im großen —1. Jasomirgottstr . 3.
Saß AiphonS — Kommissionshandel mit WohnungSeinrichtungSgegen«ständen — 5. Hamburgerstr . 5.
Scheuer Hermann — Pferdefleischverschleiß— 5. Kompertg. 14.
Schlinter Anna — Bcmischtwarenhandel — 5. Embelg . 56.
Schmid ' Anna — Kleinhandel mit Lebensmitteln, beschränkt — 5. Wild-prctmarkt 6.
Schneedorser Josefa — Marktfahrergewerbe — 5. Vogelsangg. 18.
Schreiber Johann — Semischtwarenhandel — 5. Rampcrstorfferg . 30.
Schuster Klara — Handel mit Obst und Gemüse — 1. Äärntnerring 15.
Serlath Hermine — Marktviktualienhandcl — 1. Am Hof.
Singer Edmund — Handel mit Juwelen , Gold « und Silderwaren rc.—^1. Freisingcrg . 1.
Sinn , Leopold Verschleiß> on > Lebensmitteln, beschränkt — 5.Diehlg . 47.
Slawik Anton — Handel mit Werkzeugen und technischen Bedarfs«artikeln — 5. Arbeiters . 48.
Sluka .Wilhelw I . L Komp., Ges. m. b. H. — Zuckerbäcker— Dr . KarlLuegerpl. 8.

^ Sleininger Josefine i — Handel mit technischen BedarfLartike .n ,c. —5. Siebenbrunneng . 42.
Steinitz H. K Komp., offene Handelsgesellschaft — Erzeugung von

Zigarettenhülsen rc. — 5. Rechte Wienzeile 75.
Stummer H-rmine — « leinsuhrwcrk-' gewerbe — 5. Hamburgerstr . 15.
Suchy Rosalie — Wanderhandel — 5. Einsicdlerg. 28.

Swobodnik Josef — Schuhmacher — 5. Siebenbrunneng . 58.
Szokol Leopold — Kleinfuhrwerkcr — 5. Kompertg. 12.
Taibl Michael — Handel mit ' Papier und Kurzwaren — 5 . Schön-brunnerstr . 48.
Tencher Hedwig — Lcbensmittelverschleiß, beschränkt — 5. Schwarz-Honig. 8.
Tomrk Marie — Damenkleidermachergewerbe — 5. Margaretenstr . 56.
Tropp EliaS Franz — Handel mit Teppichen und Juwelen rc.

1. Opcrnring >5.
U»ger Isidor — Gemischtwarenhandel — l . Laurenzerberg 1.
.Universum ", Internationale TranSport -SpeditionSges. m. b. H. —

Spedition — 1. Fleischmarkt 16.
Vonasek Franz — Kleidermacher — 1. Singerstr . 28.
Widrich Frieda — Wirkwarenerzeugung — 5. Margaretengürtel 16.
.Zeka ", WarenhandelSgcf . m. b. H. — Gemischtwarcnhandel im großen— 1. Wildpretmarkl 2.
Zigmund Marie — Kleidermacher — 5. Vogelsangg. 5.
Zohner Friedrich, Kaffeextrakterzeugung, offene Handelsgesellschaft —

Kaffeextraklerzeugung — 5 . Gafferg . 24
Zunbler Inda Berisch — Parträtphotogreph — I . Franz Josefskai 5.

IS . April LASS.
Ball Johann — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 3 . Keinerg. 29.
Brrl Karl — KommiffionSweiser Rauhwarenhandel — I . RudolsSPl. 5.
Biickl Wilhelm — Handel mit Auto- und . Autozugehör — 3. Hain«

burgerstr . 20.
Brückner Amalie — Damenlleidermacherin — 5 . HauSlabg . 32.
Damilh Franz — Raseur , Friseur und Pcrückenmacher — 1. Gluckg. 2.
Diamant Rudolf — Handel mit Textilwaren — 1. Fischerstiege 3.
Dunkl Michael — Biktualienhandel — 19. Hutweideng. 14.
Dvobak Vinzenz — Tischler — 3. Obere Bahng . 22.
Ecker AloiS — Futteralmacher — 5 . Siebenbrunneng . 75.
Eggerth Marie — Modiftengewcrbe — 13. Gyrowetzg. 11.
Engel Sophie — Handel mit fertigen Damenlleidem re. — l.

Kiirntnerstr . 35.
EngelSmann Alfred — Handel mit Uhren, Gold« und Silberwaren —

1. Franz Josefskai 25.
EngelSmann Leo — Handel mit Uhren, Gold« (und Silberwaren —

1. Fianz JosesSkai 25.
Feingold Julius , Alleininhaber der Firma Julius Feingold — Bank-

und Kommissionsgeschäft — 1. Wipplingerstr . 85.
FenyveS Ludwig — Handelsagentur — 1. Eßlingg . 8.
Freißler Max — Gewerbsmäßige « Zeichnen van geographischen Karten

und Plänen — I . Stephanspl . 5.
Freiftadt Else — Handel mit Original -Theaterkarten — I . Wipplingerstr . 16,
Friedrich Leander — Gastwirt — 16. Herbststr. 38.
Fritscher Ludwig Karl — Kleidermacher — 5 . Arbeiterg. 46.
Gerstl Wilhelm — Handel mit Bürsten , .Pinseln ^,und Kämmen —

1. Wollzeile 5.
Gläßer Leopold — Handel und KommiffionSwarenhandel rc. — 17.

Tauberg . 43.
Gold Eduard — Schuhmacher — 5. Arbeiterg. 10.
Gottlieb Michael — Erzeugung chemisch-technischer Produkten rc., Handel

mit Parfümerien , Herrenmodewaren rc. — 1. Franz Josefskai 5.
Gruber PmkuS — Handel mit Eisen, Stahl - und Porzellanwaren rc. —

3. Fasang . 36.
HaaS Franz L Sohn , Alleininhaber Johann HaäS — Handel mit Luch

und Futterstoffen — 1. Hoher Markt 6.
HaScalovici Abram — Handelsagentur — 6. Webg. II.
HaSler Rudolf — Kürschner — 5. Storkg . 12.
Hauer Leopold — Tischler — 5 . NikolSdorserg. 1k.
Hauser Therese — Etuimachergewerbe — 5 Grüng . 21.
Hödl Michael — Spengler — 5. Siebenbrunneng . 23.
Höndl Marie — Kaffeefiebergewerbe — 16. Friedmanng . 16.
Hörner Karl — Handel mit neuen Teppichen und Textilwaren —1. Börseg . 14.
Jäkel Johann — Spengler — 5 . Schönbrunnerstr . 41.
Kaschitznig Gregor — Kleinfuhrwerker — 1. Eßlingg . 9.
Kaspar Emil — Bäcker — 5. Lmdelg . 31.
Katzer Max , Dr . — Handel mit Originalbildern — 1. Zelinkag. 14.
Keibl Karoline — Wäschewarenerzeugung — 1. Kurrentg . 10.
KemenF Beno Bela — Handelsagentur — 6. Stumperg . 2.
K-rteSz Josef — Handel mit Lisenwaren , Werkzeugen und Maschinen —

1. Goldschmied- . 4.
Kirnberger Rudolf — Handelsagentur — I . Stadiong . 6.
Kirowitz Josef — Anstreicher und Lackierer — 3. Wafferg. 36.
Klein Rudolf — Gemis chtwareNhandel im großen — I . Kleeblattg. 13.
Kodytek Emanuel — Tischler — 5. Wimmerg . 36.
Krai ner Alexander — Marktviktualienhandel — 1. Hoher Markt.
Krottenthaler Josef — Gemischtwarenhandel — 1 . Franz JosesSkai 15.
Kudtnac Franz — Handel mit Schneider - und .Modistcnzugehör —

1. Eßlingg . 9.
Kuppe Helene — Kunststickergewerbe— 1. Maysederg. 2.
Lampl Josef — Konzession für Elektrotechnik l . Stufe — 16. Huberg . 17.
Loew Heinrich, Nlleininhabcr Heinrich Loew — Handelsagentur —8. Fasan «. 51.
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Lang Wilhelm — Mechaniker — 5. Ramperstorfferg . 39.
MaiselS Alexander — Handelsagentur — 19. Hardtg . 8.
Malh Anton — Mechaniker — 3. Hainburqerstr . 58.
MareS Joses — Kürschner — 5. Kohlg. 15.
Masopust Michael — Kleidermacher — 5. Margaret -nsir. 138.
Mayer Karl — Schuhmacher — 5. Mittersteig 21.
MenouSek Justine — Straßenhandel mit Blumen — 11. Zentralfriedhof,

3. Tor.
Michal tz Julianna — Selchwarenverschleiß — 19. Billrothftr . 39.
Müller Michael — Handel mit Parsümeriewaren rc. — I . Mahlerftr 5.
Neuer Gisela Annemarie — Handel mit Textilwaren rc. — 1. Köllner-
3.
Novak Friedrich — Kleidermacher — 5. Brandmayerg . 28.
Peffi Michael — Kommissionshandel mit Schuhen rc., Handelsagentur —

1. Roteniurmßr . 25.
Pilz Rudolf — Erzeugung von Wäschewaren — 1. Fleischmarkt 18.
Rappaport Bernhard — Photograph — 16. Hofserpl. 6.
Rehak Barbara — Kleidermacher — 3 Kardinal Naglpl . 7
Rehanek Johann — Dachdecker— 3. Schimmelg . 9.
Reines Josefine — Handstrickcrei und Handstickereigewerbe— 1. Graben -28.
Roth Lean — Kleidermacher — 18. Antonig . 18.
Schache! Anton — Bäcker — 5. Schönbrunnerstr . 23.
Schaffer Mox — Herrenmolewarenhandel — 1. Dorotheerg . 1.
Schinzcl K Komp., Alleininhaber Eduard Schinzel — Fabrik - mäßige

Erzeugung von Gas - und Elektrizitätsapparaten — 3. Weißgärberlände 56.
Gchmid K. L Sohn , Alleininhaber Franz Bier — Fabriksmäßige

Erzeugung von Zuckerbäckcrwaren — 16. Habicherg. 42.
Schönbaum I ., Alleininhaber Israel Schöribaum — Handel mit Nürn¬

berger und Galanteriewaren — I . Börseg. 15.
Schösser Valerie — Klcinfuhrwerk — 18. Geyerg. 14.
Spiegel Moritz — Handel mit Lebensmitteln, beschränkt— 3. Radetzkypl. 4.
Spießt Hrrmiue — Kleinhandel mit Lebensmitteln — 1. Predigerg . 3.
Steffel Georg — Handelsagentur — II . Dopplcrg . 4.
Stcinbauer Franz — Fleischhauer — 5. Grüng . 31.
Stifter Gustav — Handel mit Eisen und Eisenwaren rc., Handels¬

agentur — 1. Eschenbachg. 10.
Tesak Alfred — Ledergalanteriegewerbe — 5. Zentag . 30.
Trczka Johann — Kleidermacher — 3. Erdbergstr . 111.
Trummert Wilhelmine — Modistengewerbe — 1. Wollzeile 15.
Banek Julie Anna — Wäschewarenerzeugung — 1. Kurrentg . 3.
BaSat Franz — Schuhmacher — 5 . Bogelsangg . 18.
Watzak Mathilde — Modistengewerbe — 5. Rüdigerg . 18.

VSLLLMgörMgKIIsio.
dreien  vollkommenen

gegen
nüä LxylvLilM.

8i »ig8ikn unü 2UV6i'!ä88ig8l6p ksir -rvd.
offsrts, kogonlourdosuvk«, Prospekts kostonlos.

„VsLrss " , ^ - V . iss
LVien, VI. Lerirk, VVsIIxavx« Ar. 39.

Or»dt»v»e1u4ktr v »dsx, Visn. kernrnk: 10148.

Wayß Robert — Handel mit Originalkarten für Theater und
Konzerte rc. — 1. Lugeck 7.

Weiß Marianne — Handel mit Strick - und Wirkwaren — 1. Böscn-
dorferstr. 9.

Wilhelm Ernst — Handelsagentur — 6. Webg. 10.
Wimmer Ernst — Kleidermacher — 5. Krong . 19.
WelsanSky Josef — Tischler — 5. Kompertg . 14.

L8 . April 1822.
Amtmann Josef — Kommiffionsweiser Handel mit Autozugehör — 1.

Salztorg . 5.
Bpoyer Anna — Uebernahme von Wäsche zum Wäschen und Putzen —

5. Sriehuberg . 11.
Bachschwöll August — Gemischtwarenbandel — 5. Diehlg . 37.
Beck L Komp., Wiener Möbelhaus , offene Handelsgesellschaft — Handel

mit Möbel — 3. Untere Weißgärberjlr . 17.
Beidl Le» Engelbert — Handel mit Metallwaren und elektrotechnischen

Bedarfsartikeln — 5. Bräuhausg . 49.
Binder Joses — Zahntechnikerbefugnis — 7. Zieglerg . 84.
Borek Josef — Schuhmacher — 8. Buchfeldg . 16.
Braunitsch Amalie — Betrieb einer elektrischen Wäscherolle — 3.

Schützeng. 18.
Bronner Ignaz , Ing . — Anfertigung von technischen Plänen und

Projekten — 5. Sonnenhosg . 1.
Buchmeiffer Johanna - - Handel mit Briefmarken , Notgeld und Papier¬

waren — 5. Kreng . 3.
Budowitz Alexander — Handel mit Musikinstrumenten und deren Be¬

standteilen — 5. Z -ntag . 16.
Drettler Eugenik — Handel mit Wäsche und Konfektionswaren — 5.

ReinprechtSdorferstr. 72.
(DaS Weitere folgt .)

«MM »»» »«»

«l8

öslsrrelodlsoko LulomodU- ksdrtks- k. - K.
vorm. „LVSIKO-klL?"
Wlor », 1., LLrstirsrrtllx LS.

Mo « v « S i - tl.

Direktion : Wien , I., Lcksu fl erfasse 2.
1'eleplron 14-5-67, 23-4-91.  Werke : piscksmeaci

Sk ' Oril/r . OI 'I 'L 'I ' :

84V8-, LV68M MV
AIKI8v84k'I86WLlL

81 . 48 - MV
i . viübi

I., KMO DLL 12. 10 - 65188
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Vorvtiiemn Vkr8teixeriinK8smt

Visa, I.. Varoidssrgsssv 17. — Spisgolgssss 16.

V « r ' slsigei ' iLiiNS - LLnlsLIZLirs
vom ü. dl , iaR1n»ivs IS. Fa»! 1S32,

Ner Ver s tel eeruue « " , olcdt » » VV»,—
anUsre » vermerkt , uusom Itta8»  uw ^ VL »»

l ' Sglick Nebrsucbs-
gegeastäiilieim  I t̂iävigs-
torik- u. liössIsr -LssI , unbestell¬
bare postscnäungen  im
Koloivrat -Lsal , Pretiosen
im Pranä -Ssal ; täglick , aucb an
Lonn - unä Feiertagen : ^uivelen,
Liiber , Antiquitäten , 1'eppicke,
Oemälcie, ^Vsscbe , Kunst-
geiverde ab 8 blbr sbencls im
VsrAititglluxspktrlL , ebs-
msls Vsnsätß : 1a IVteil,
im Prater.

vi . IS. VI : 8II >,«r » » a VI.I« » -

Di. IS , Vr. a . 18. VI : 1Iöd«I,

vi . 6. dis 8». 10. VI. : dsld 3 vdr
vsodm . II L » r «Lr »pI »ei »-

im Vsedsu -Lsal.
LIi. 7. n. 14. VI. :

Svttt »»rto >A- ui »Ä? «rI »vt»n,u «L.
I*rü »tsi «n »ut »roo im krssr -Lssl.

Llr. 7., kr . V. v. 16. VI. : Lni>i-
yuN-st ^n. OswLIäs, Ltinislürsn,
Xunsl ^evsrdNeks ^ rkotten,
korssr u. Sm^rvsiexxioko . Ltilmodjiisr

Do 8 VI. : SlirsIXInstrunivmte,
im Imäwixslorff -Lssl.

Do. 8.. 8a . 10. u . Ui. 14., kr . 16.
u. 8s . 17. VI. : Üi1«1»er «ukt1on
im Lmivxsr -8»sl.

kr . 9. v. 16. VI. : W»§sv, vsvside,
Spsrt »« «rü »trtax , Ssttslrsux,
kslrs im I .vävixstori7 -8»»1.

kr . 9., Di. 13 n. kr . 16. VI. :

LI«. 12. dis LI!. 14. VI. :

Lssl.

LHVstgsWnstalt 8 »^ oa,
p>»1» <1:

Lli. 7. u. 14. VI. 3 Mir vsodm.

6o. 18. VI. Lslb 10 vkr voim^ Uöbol,

8o ^11. VI. dsld 10 vdr vorm.

Do. 8. o. kr . 9. V! /̂^3 Vlirvsolim.

VI » tSsIL « L » Ssrt » A»» t « I1iLSS « d 1 IHir

^UUGLLSLILG VSAVSttSIL La - LL
^ktisnilLpitn ! unä Reserve « R 3 .525,000 .000
Uauxtanstalt V̂isa , !., LedottsnKLSSL 1.

üszrüuöe , I87l.
kuak - au«! Wecdslertiuss ScdvurieubLriipIatk , !., liolovrutrlaix >4

«Ikcrt88i .srv8tü « :
I. , Sctiottsaguase 2
I. , krea » ^oe «k»-« ul 8?
1., «oteaturmvtruüe W
II-, » elaeitraüe S4
11., rudorstrsöe 7

III-, « aaptetraSe II
IV., Suttaerplut » 2
IV., WleUaer VSrtel io
V^ kelaprecdtsliorter Strslie IL

VII., « urludllter StraSe 74d
VII., Heuduu «»», « 44

VIII-, ^oiekutLUter Streite »4
X., Vavoriteastraüe ISS

XI., Slmwerin ^er NuuptitruSe Sk>
XII., XopprelterMiae 2

XIII., Nuaptetrsv « ->
XIII., Lrelteueeer Struüe I
XIV., « urladllter Struve IS»
XIV., 8p»rkii»8«pl»tr I

XVII., Sttukrluxer 8traüe 14
XVIII., »VLtirloxer StraSe 24
XXI., Nauptatraü « 4! 4«?

rn .ixl .8 « -
LeU Xu. soc, SaU Isedl , Lsileu bol »V!«u, NIsidurz , Nreveur , ULsruswIM, Orer
Inusbruek , lioltkelkel-t, I.»mb»«d, I^ odso , llersu , l .Iar , « euuklrsdou,
«leck, Selrdure , 8t . VSItou, 8t. Veit s . lil »o, Lte^r , Villeck , VücklLdruek, We>».Vleuer -HsusteUt.

Lxpouitursn:
L»UOe»tetv , ZtottoumLuo, 8t . ^odeuu I. k.

Wsssrxt «Lu»tIIvI»s LuukxssoULtt » uuL laLuutrlstls Vreueelettsuvu

kvrnllorfsr » ItztsIIvsrvnfsbrilt

L « ISVK Iwvr ? L . K . ,
Zsrnäork,

Ligsns iVisrisrlsgsn in Wisn:

i., V̂/olirsil « !2, i., Qrsbsn 12
Vi., î sriskiifvrslrssss IS/2i

Kuplsr - unci

/Vluminium-

Koedgsseiiirrs

b70

«

^ s

Qsms ! i » i » ÄilLlLss

: „ KKV « V8H ! IR"
«

L4. L . tt.

>Vien , VI ., LelimLlrkokALSse 17. - I 'elspdon 4197.

Lemmeister - unci HÜ86nbe1onrtrb eilen,
2ilinnerer -, Ltukkslurer -, Vack6ecker -, ^
Eisler -, ^ N8treicder-, Hskner- unci
?ÜÄ8lererbelrieb , 6ip8äielen -, Xunst-

8lein-, Lun8trn3rlnc>r- nnci lon warenerrenxunß.

»
»
s

» N 8 A
8
8

»M « LLM » « « MK8 .L » « « »« LU » .
8. KH«sr»rin«: tt. , ^ »v<I»«kn«te. 4L,Ve*g«vl»g»ff« 1V«vkpk»1»rX«, B«nnM»n^g. i—I

Ii«k«r» sokort vom Vorrsl ro dlUixotoo krvisoQ:

Loivslxts Ssulröger un6 U- kH»« n « 4
kostzos ivILvä. ksdrilesr u»ek «ton kiormsit/pvn äss Ü«t«rr . lossn .- nvä ^ vodtt .-Vsroi »«»
avNiGlGlOVvDgov, Aooooioovn« s «ui»n 8«^ »»kttiuod», Nt»d-, V»»»«N«1»ON

Î I»vk«i»on. Sol>» «v« 8N«I ^ «Indlook»

Slsklfsssongus », Lisongussivgrsn , Hglbfsdrttcole u . Sokeisen.

LV « 8 N > » nIi « Hi8 Ä4 I HVIv»

srnpklsklt » sin « an .» äsr » bsstsr » Sranstollsn slrrgsdt ' Ltiter » Biers : 47«

SpSLisl WtSILSD Wlsnsr SlLÜ « »I »L « 1 , ^ v «»I »I »Sl » » 8l8"
MWA » »« >lL » !Lo » II!

1» » » » « O » » » » I . Ili I » « len , L » » »I, » «, « , r »« «« » .
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l81 SÄ1t«ot»« Vsr»«Lot»si»vins«»n«>lLL1.
SSSV1 » » S 67L7L ^ asIsp .- Lairto H ». 4S860

^11 « vor » L^sdsn » v « i7s>1vt »s ^ rn >ss7i , Voltrsvsi ' lslotrsr ' iLugsr », L^sNr-
vvirlvi », ^ lds ^ lsksn8i7sii1sr », H1s » s , Ir »VLLILIlSls rr . Vi^llv ^sirpsrrsjorrsrr . «,»

XuakLnkte erteilen Nie Direktion , IVien I., 'pucblauden 8 und die pilialea in den öerirkavertretunASkanrleien aller Ssrirks V̂lens
Personen , velebs deadaledtiLva , sied im ^ kquisitionadienate ra dolLtizsa , vollen sied bei der Direktion meide«.

»»WFF» FF » » «» »» » v« «»» « » » » SS « 0 «» » » « » « »FFFFF«

»

s
»r

ÖstorrvivLislckv
8ivmeus- Seliuvkvrt- Vsrkv

XXs, LnA«rtks1r»»sv L8Ü
Llektrisclie LeleucktunZ unä KrsktüdertraAunxi

Llelrtrisctie Salinen aller ^ rten
LIelctriritStZverlce unä Ueberlanäwerke

L »dslvvrk , l^ tsir XL ! ., Sisia «L»str »s«s SS
H'volillisoliss Süro W »s» :

VI . » artadtlkeralraeeo 7.

«
SS 8

!»F » » «» »» »» » »«»

iliiLL»i>krllierMU-ke«. L. d. 8.
Visa VI. KuwpvnSortorstrasZs 18
- l>»r vier » -

l 'eleplion 2686 und 11666
Holrrement -, preLkles -, vaeli-

psppe -, ^ ndurocläclier . «2sWÜSlVkrüLLöll8.IMkIHWI!8»kr LN.
«« -»>Sämtllok « Lanmalerlallen «,«,

— WL « n — Srünn.
patentiert « »utouiLtisoko DsiSivasaer - Iteseelspei »»»»!»^»».
patentiert « »utom »tiscke Xonii«ll8v »»L- r-irüok1ritunxrLlll »x-n
Vampr-Deiaunxen »Iler Lüsterne , l 'roLlcenanIs^en ete . —

Llodsraer K«dr1eitunzsb »>i.
WWV >l

-

Wisnei' 8su- 8s86 ll8Lilsft
>̂/i6N!., >̂/sl>NS8̂tl'28862.
kioebbsu , Hefbsu,

öeton - uncl Eisenbeton
beu, Lnuncllnansslclionen.

Srnol »-
»lobor«
Solrr-

Srnvlr-
»tolrer»

^rmalnrvn
loltnnxe « .

vlllsIlvsrMeväs LövrmlAgsrMgenI»Llsi»1s LlsvllnLL SünsLcs°l
Lomm. Kk8. LossuikaLL Lomp.
iiVlen SO ., Ho » »rrs «>otrlng « iis1r 'SGS>s k̂ ir».

- ner ^ r>« oi» «s- o- aa s »rlo.
»o

V MAD» jM
Ldoton - u Vnlrrvstüprrorr » - VollsAirrrrrrl
kür Lastauto» und Lquipsgen. Automobile und ^ uto-
ausrüstunx, Akkumulators und prima ^ utoöle. 420

«U « llL » l»» ^L . I« I' 1MikL - « O . , L.
l?^ tt^ U88'rlr/t88L IM. 10. — -r ^ LpttOI ^ 16-9-91

t-ucl̂vig 8 pitLL 60 ., 6°»mb«
^ »en , VI., I- inlcs Wienrsils 4 . I ' sl . II090.

6 6 o !l 6 n m 3 8 6 II ! n 6 >1

W> 088 -LR» 88 ll » K

U« 7 A§

«LL« ML« L«OM« Ls»L».Zk°EsL».« D«.
"MVL« »» m - "°

ZrvrL̂ vst;I»LZLrLst;xK.»8s Zssr. üT.

v »r»«ts «bic , Di » Mir ». — « eceriwortlichrr Gchristleiter: L»dr* ts Mtrser . — Vspirr ar-S drr Pittrsrr Vapj « is »rjkS.Ä ^ -«- .
«sckdrsckkrri« . » «?«, „ r» . I . <S . WaSIStzesffer.
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